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WES 5

Elasto-Fluid Stoßdämpfer

ONLINE
Berechnung und
2D / 3D CAD Download
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Vorteile

Dämpfungsmedium	 Hochviskoses Elastomer

Energieaufnahme				 Max. 1.000.000 Nm

Oberflächenschutz			 Druckrohr verzinkt, Gehäuse verzinkt (optional: grundiert)

Dämpfung				 Progressiv, kundenspezifisch	

Temperatur				 -10ºC - +60ºC

RoHS konform				 Richtlinie 2002/95/EG

Einsatzgebiete				 Schleusen, Flugsimulatoren, Schwermetallindustrie
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Funktionsprinzip

Stoßdämpfer bzw. Federn der Baureihe WES wur-
den auf dem Prinzip der hydrostatischen Kompres-
sion visko-elastischer Flüssigkeiten entwickelt. Es 
werden zwei Eigenschaften genutzt: Kompressibili-
tät und Viskosität – Hierdurch kann in einem Produkt 
entweder die Doppelfunktion eines Stoßdämpfer und 
einer Feder oder beide Funktionen getrennt genutzt 
werden.

Stoßdämpfer:
Durch die Flüssigkeitsreibung in den Drosselbohrun-
gen des Kolbenkopfes bzw. im Ringspalt zwischen 
Kolben und Gehäuse wird die Masse gedämpft.

Feder:
Durch die Kompressibilität des Elastomers, die bis zu 
15% betragen kann, wird die Federwirkung erreicht.

Die Rückstellung der Kolbenstange erfolgt durch das 
Entspannen des komprimierten Elastomers.

Funktionsprinzip

Druckrohr

Anschlagplatte 

Montageflansch

Abstreifer

Elasto-Fluid

Kolbenstange

äußere Führung 

Kolbenstangenlager 
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Hub Energieaufnahme Gegenkraft V Gewicht 

mm kNm kNm / h FG min kN FG max kN max m/s kg

WES-5-25-105 105 25 475 18,5 140,7 2 25

WES-5-50-120 120 50 950 33,0 221,0 4 40

WES-5-75-140 140 75 1425 49,0 328,4 4 45

WES-5-100-160 160 100 1900 59,5 380,0 4 73

WES-5-150-180 180 150 2850 117,0 546,0 4 117

FV

FH

  ABMESSUNGEN

  LEISTUNGEN

A B C D E F G Ø H Ø J  Ø K  Ø N

mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm

WES-5-25-105 415 295 140 20 15 135 105 116 87 120 14

WES-5-50-120 500 350 175 25 30 155 125 142 115 138 15

WES-5-75-140 520 345 205 30 35 175 140 160 132 158 18

WES-5-100-160 585 385 235 35 40 215 170 180 153 185 22

WES-5-150-180 670 445 265 40 45 250 195 215 182 220 26
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F = F0 + KS

F = F0 + KS + CVx

x: 0,1 < x < 0,2

Dämpfer ohne Rückstellung

F = CVx 
x: 0,1 < x < 0,4

F0 Statische Vorspannung

K Statische Steifigkeit

S Hub

C: kN (m/s)x Geschwindigkeitskoeffizient

V Geschwindigkeit

X 0,1 bis 0,4

Vorgespannte Elasto-Fluid Feder

Vorgespannte Elasto-Fluid Dämpfer und Feder 
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Achtung!
Vor Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Instandsetzung ist das Datenblatt zu beachten. Durchführung 
der Arbeiten nur durch geschultes, eingewiesenes Fachpersonal.

Elektrische Anschlüsse nach der entsprechenden nationalen Vorschrift.
für Deutschland: VDE-Vorschrift VD E0100

Vor allen Instandsetzungs-, und Wartungsarbeiten sind die Energiezuführungen (Hauptschalter, etc.) abzu-
schalten! Außerdem sind Maßnahmen erforderlich, um ein unbeabsichtigtes Wiedereinschalten zu verhin-
dern, z.B. am Hauptschalter ein entsprechendes Warnschild „Wartungsarbeiten“, „Instandsetzungsarbeiten“ 
etc. anbringen.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Überprüfen Sie vor Einbau und Verwendung, ob die Typenbezeichnung auf dem Dämpfer oder auf der Ver-
packung mit der entsprechenden Bezeichnung auf dem Lieferschein übereinstimmt
Industriestoßdämpfer sind wartungsfrei und einbaufertig

•	 Bewegte Massen können beim Einbau der Stoßdämpfer durch unabsichtigtes Anfahren zu Verletzungen und Körperschäden 
führen. Bewegte Massen gegen unbeabsichtigtes Verfahren sichern.

•	 Die Dämpfer können für die Anwendung ungeeignet sein und keine ausreichende Dämpfungswirkung aufweisen. Vor dem 
Einbau die entsprechende Eignung der Stoßdämpfer prüfen

•	 Beim Betrieb außerhalb des zulässigen Temperaturbereichs kann der Dämpfer seine Funktion verlieren. Temperaturbereich 
unbedingt einhalten. Stoßdämpfer wegen der Wärmebestrahlung nicht lackieren

•	 Fluide, Gase und Schmutzpartikel in der Umgebung können das Dichtungssystem des Stoßdämpfers angreifen oder zerstören 
und zum Funktionsausfall des Stoßdämpfers führen. Kolbenstange und Dichtungssystem vor Fremdmitteln in der Umgebung 
schützen oder abkapseln.

•	 Beschädigungen der Kolbenstangenoberfläche können das Dichtungssystem zerstören. Kolbenstange nicht fetten, ölen etc. 
und vor Schmutzpartikeln schützen.

•	 die Kolbenstange kann aus dem Dämpfer herausgerissen werden. Die Kolbenstange nicht auf Zugspannung belasten
•	 Stoßdämpfer kann bei Beaufschlagung abreißen. Die Anschlusskonstruktion immer so auslegen, dass die maximal auftreten-

den Kräfte mit ausreichender Sicherheit aufgenommen werden können. Die im Berechnungsprogramm  aufgeführten maxi-
malen Stützkräfte können von den später tatsächlich auftretenden Stützkräften abweichen, da diese auf theoretischen Werten 
basieren.

•	 Eine Einstellung der Stoßdämpfer an die jeweilige Anwendung ist zwingend erforderlich. Eine falsche Einstellung der Dämpfung 
führt zu einer erhöhten Maschinenbelastung und zu einem vorzeitigem Ausfall des Stoßdämpfers

Haftung
Aufgrund der Vielzahl der Einsatzmöglichkeiten unserer Produkte und der außerhalb unseres Einflusses 
liegenden Einsatzbedingungen übernehmen wir keine Gewähr dafür, dass sich die Kaufsache für den vom 
Kunden beabsichtigen Zweck eignet. Die diesbezügliche Prüfung, insbesondere die Prüfung, ob die Kaufsa-
che für den konkret geplanten Einsatz geeignet ist, obliegt, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas ande-
res vereinbart wurde, allein dem Kunden. Aus den vorstehenden Gründen haften wir – außer in Fällen von 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit – nicht für die Eignung der Kaufsache für den vom Kunden beabsichtigten 
Zweck. 
Bei Schäden, die nicht bestimmungsgemäßer Verwendung und aus eigenmächtigen, in dieser Anleitung 
nicht vorgesehenen Eingriffen entstehen, erlischt jeglicher Gewährleistungs und Haftungsanspruch gegen-
über dem Hersteller.

Garantieausschluss
Bei Nichtverwendung der Originalersatzteile erlischt der 
Gewährleistungsanspruch!

Umweltschutz
Beim Austausch von Schadteilen ist auf eine sachgerechte Entsorgung zu achten.

Wichtige Hinweise


